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Mehr als 100 Werkzeuge, Gebrauchsge-
genstände, Utensilien u.ä., die zu

einem großen Teil von Mitbürgern aus
Struxdorf und Umgebung beigetragen
waren, lagen zwei Wochen lang in der Loo

bei Jochen Röver, Hollmühle 12, auf gro-
ßen Platten aus und wurden von ca. 90 Inte-
ressierten angeschaut, angefasst und begut-
achtet. Auch zum Erraten so mancher
Funktion wurden die Besucher und Besu-
cherinnen angeregt. Allein am Tag der
Eröffnung, die dankenswerter Weise durch
Herrn Bürgermeister Thiesen vorgenom-
men wurde, hatten sich über 30 Personen
um die Ausstellungstische versammelt und
tauschten Geschichten und Erfahrungen aus
vergangenen Zeiten aus. Bei Kaffee und
Gebäck wurden die Gespräche im angren-
zenden Raum noch fortgesetzt. An jedem
weiteren Tag konnten Interessierte begrüßt
und aufschlussreiche Gespräche geführt
werden. Auch die drei von Christopher
Koop aus verschiedenen Metallteilen wie
Ketten, Muttern, Schrauben etc. zusammen-
gebauten Objekte Tisch, Lampe, Uhr fan-
den gebührende Beachtung. Jochen Röver
bedankt sich sehr herzlich bei allen Betei-
ligten.

Ruth Röver

Werkzeuge, Gebrauchsgegenstände, Utensilien

Viel beachtete Ausstellung
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SSudoku Level:
mittel

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige
(maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen
Hintergrund kostet

pauschal nur 70
Cent.

70

Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten
Heft:

Tannengrün an Selbstabholer zu ver-
schenken. Bitte hier abholen: Schnaruper
Str. 12, Schnarup-Thumby

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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KKirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer{at}gmx.de

Goethe sagte einmal zu seinem Sekretär
Johann Peter Eckermann, als sie sich bei
einem Sonnenuntergang über den Tod
unterhielten:
„Untergehend sogar ist’s immer dieselbe
Sonne. Wenn einer fünfundsiebzig Jahre
alt ist, kann es nicht fehlen, dass er mitun-
ter an den Tod denke. Mich lässt dieser
Ge¬danke in völliger Ruhe, denn ich habe
die feste Überzeugung, dass unser Geist ein
Wesen ist ganz unzerstörbarer Natur. Es ist
ein Fortwirkendes von Ewigkeit zu Ewig-
keit. Es ist der Sonne ähnlich, die bloß
unseren irdischen Augen unterzugehen
scheint, die aber eigentlich nie untergeht,
sondern unaufhörlich fortleuchtet.“
Aus der Sicht Goethes gleicht das Sterben
also dem Untergehen der Sonne. Wir ent-
schwinden den Blicken unserer Mitmen-
schen, aber nicht, um zu vergehen. In
Wirklichkeit leben wir weiter auf der ande-
ren Seite, in der ewigen Welt.

Die diesjährigen Gottesdienste zum
Gedenken unserer Verstorbenen des

vergangenen Jahres sind am 13. und 20.
November, zuerst in Thumby, dann in
Struxdorf, jeweils um 10.00 Uhr. Die Chor-
gemeinschaft Thumby-Struxdorf wird sich
an der musikalischen Gestaltung des Strux-
dorfer Gottesdienstes beteiligen. Im
Anschluss an die Gottesdienste legen die
Kommunalgemeinde und die Kirchenge-

meinde Kränze am jeweiligen Ehrenmal
nieder; die Bürgermeister halten eine Rede
zum Volkstrauertag.
Am Buß- und Bettag (Mi, den 16. Novem-
ber) ist um 19.00 Uhr ein Gottesdienst für die
Region mit Abendmahl in Böklund.
Am 1. Advent um 10.00 Uhr ist in Thumby
ein besonderer Gottesdienst. Yvonne Die-
drichsen aus Struxdorf wird getauft, nachdem
wir in einigen Gesprächen die entsprechende
Vorbereitung („Taufunterricht“) gehabt haben.
Der kleine Chor CANTABENE wird einige
adventliche und weihnachtliche Sätze singen,
Tanja Dohme leitet dieses Ensemble. Vor dem
Gottesdienst - oder im Anschluss daran - kann
man direkt zur Kirchenwahl gehen.
Den Gottesdienst am 2. Advent um 10.00 Uhr
in Struxdorf wird die Gottesdienstgruppe
bestreiten, das ist schon gute Tradition.
Kirchenwahl 
Am 1. Advent (So, 27. November) ist Kir-
chenwahl! Bitte gehen Sie zur Wahl oder
beantragen Sie Briefwahl! Damit geben Sie
den Kandidatinnen und Kandidaten ein Zei-
chen, dass Ihnen ihr Engagement und die
Belange der Kirchengemeinde am Herzen lie-
gen. 
Zur Wahl des neuen Kirchengemeinderates
sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde ab
14 Jahren aufgerufen; die Wahlkarten wurden
brieflich zugestellt. Wer keine Wahlkarte
erhalten hat, obwohl er Mitglied der Kirchen-
gemeinde Thumby-Struxdorf ist, melde sich
bitte umgehend bei mir (- 380). Gewählt wer-
den kann in der Zeit von 9 - 18.00 Uhr im
Claus-Brix-Haus, Struxdorf bzw. im Gemein-
dehaus Schnarup-Thumby.
Hier ist noch einmal die Liste der Kandida-
tinnen und Kandidaten, die sich für den
neuen Kirchengemeinderat zur Wahl stellen.
Sie können bis zu 9 Stimmen vergeben.
1. Kathrin Emse, 44 Jahre, Redakteurin, Uels-
by/Struxdorf
2. Susanne Fritz, 58 Jahre, Legasthenietraine-
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rin, Schnarup-Thumby
3. Britta Greve, 42 Jahre, Erzieherin, Köhn-
holz/Schn.-Thumby
4. Hella Hansen-Olizeg, 37 Jahre, Verkäufe-
rin, Köhnholz/Schn.-Thumby
5. Birte Munnecke, 51 Jahre, Pharmazeutisch-
Technische Assistentin, Bellig/Struxdorf
6. Eckhard Niemann, 54 Jahre, Landwirt, Bel-
lig/Struxdorf
7. Dörte Nissen, 67 Jahre, Rentnerin, Schna-
rup-Thumby
8. Berit Schlotfeldt, 44 Jahre, Erzieherin,
Schnarup-Thumby
9. Ulrike Wachter, 60 Jahre, Diplomsozialpä-
dagogin, Moorwiese 3, Schleswig
10. Joachim Wohlerdt, 47 Jahre, Oberamtsan-
walt, Hollmühle/Struxdorf

Wir laden herzlich zu verschiedenen Feiern
und Veranstaltungen im Advent ein:
(mehr Infos dazu finden sich an anderer Stelle

im Heft)
SENIOREN: Am Freitag, den 2. Dezember
um 14.30 Uhr ist die Seniorenadventsfeier im
Dörpskrog, Thumby. Gastgeber sind wieder
die Kommunalgemeinden sowie die Kirchen-
gemeinde. 
KINDER: Am Donnerstag, den 8. Dezember
von 15.30 bis 18.00 Uhr Advent feiern mit
Kindern
ALLE: Am Donnerstag, den 15. Dezember
um 19.30 ein gemütlicher Abend im Advent
mit Geschichten, Keksen und Punsch
ALLE: Am 3. Advent (Sonntag, den 11.
Dezember) um 17.00 Uhr in St. Johannis,
Thumby; die Adventsmusik im Kerzen-
schein, mit der Chorgemeinschaft Thumby-
Struxdorf und anderen Mitwirkenden 

Herzliche Grüße und eine gute Zeit im Spät-
herbst!

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer

Allen, die meinen lieben Mann

Wilhelm Lüdeke
auf seinem letzten Weg begleiteten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise bekundeten, danke ich von ganzem Herzen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Tischmeyer für die 
tröstenden Worte und die stimmungsvolle Gestaltung des 
Trauergottesdienstes. Der Chorgemeinschaft Dank für den 

schönen musikalischen Beitrag und dem Team von 
Frau Lausen danke ich für die liebevolle Pflege. Dank auch an

Herrn Trahn für die Hilfe und Unterstützung 
in den Tagen des Abschieds.

Ingeborg Lüdeke
und Angehörige
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TTaufe – Trauung – Beerdigung

Wir haben Abschied genommen von:
- Lisa Thiesen, geb. Christiansen, DRK-Pfle-
gezentrum Satrup; (bis 2011: Scharrerie 1,
Struxdorf); 88 Jahre
- Gisela Nagel, geb. Wagener, Hardeseiche
1F, Struxdorf; zuletzt: Haus Buchenhain,
Böklund; 81 Jahre

Aus der neu entstehenden
REGION ANGELN SÜD

mit den Kirchengemeinden Böklund  u.
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit, 
Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und 

Taarstedt

Friedensgebete in den Kirchen der Region
Angeln-Süd:
14-tägig, dienstags, von 18.30 bis 19.00 Uhr 
22. November: Struxdorf (Dorfstraße, ggü.
dem Kindergarten) / 6. Dezember: Böklund /
10. Januar 2017: Taarstedt
Eine einfache Gebetsform, mit Liedern, einer
kleinen Stille und der Bitte um Frieden für die
Welt. 
Eine Zeit, um die eigenen Sorgen und Gedan-
ken abzulegen. 
Eine Zeit, um die Friedens-Kräfte in der Welt
zu stärken mit unserer Geistes-Kraft.

Gemeinsamer Gottesdienst für die Kirchenge-
meinden der Region Angeln-Süd:
am Buß- und Bettag, den 16. November, 19.00
Uhr, mit P. Detlef Tauscher (mit Abendmahl)

Stille & Meditation
Angebote in der Region Angeln-Süd und darü-
ber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de

TAIZÉ-Andachten in Struxdorf 
- monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr -
Die Uelsbyer Jakobuskirche ist wegen Bau-
mängeln bis auf weiteres geschlossen. Aus
diesem Grund finden die Taizé-Andachten
derzeit in der St. Georgs-Kirche, Struxdorf
statt. 
Termine: 9. Dezember  und  13. Januar 2017
Ort: St. Georgs-Kirche, Struxdorf (Dorfstraße,
Auffahrt gegenüber dem Kindergarten Dorfstr.
15) ,Leitung: Christoph Tischmeyer 
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wenden.
Ablegen, was auf einem lastet.
Mit meditativen Gesängen aus Taizé und einer
10-minütigen Stille-Zeit.

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – 19.15
Uhr
- offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine:  17. November, 15. Dezember 2016
und 26. Januar 2017
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Inh. Christine Handl • Krämersteen 3 • 24405 Mohrkirch
Telefon: 04646 9907848 oder 0172 1864800

www.alte‐schule‐mohrkirch.de • mail@alte‐schule‐mohrkirch.de

Veranstaltungsvorschau
Rouladenbuffet Sonntag, 06.11.2016 und 04.12.2016 ab 18.00 Uhr 

mit klassischen Rinderrouladen, Involtini ital. Schweinerouladen mit Schinken u.
Tomate, Kohlrouladen mit Hackfleisch gefüllt, Rotkohl, Kroketten, Knödeln und Salz‐

kartoffeln zum Dessert: Apfel‐ Birnenmousse –satt‐ 18,90 € 
Grünkohlbuffet Sonntag, 13.11.2016 und 11.12.2016 ab 18.00 Uhr

mit Kassler, Schweinebacke, Kochwurst, Grünkohl klassisch, Grünkohl vegetarisch,
Grünkohlsuppe, Senfsoße, Salzkartoffeln und Süße Kartoffeln, Dessert: Rote Grütze

mit Vanillesoße –satt! 16,50 €
Suppen satt Samstag, 19.11.2016 u. Sonntag, 18.12.2016 ab 18.00 Uhr

Erbsensuppe, Kartoffelsuppe, Kürbissuppe vegetarisch u. Grünkohlsuppe –satt‐ dazu
vers. hausgeb. Brote. Dessert: Pflaumensuppe m. Grießpudding. 8,90 Euro

Bei uns am 1.und 2. Weihnachtstag: 
Festlicher Weihnachtsbrunch 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

mit vielfältiger Frühstücksauswahl, Rinderbrühe mit Einlage, Frikadellenbällchen,
weihnachtlicher Schinkenbraten, Lachs im Ganzen, Schnitzelchen, Spinatquiche,

Champignon‐Rahmsoße, Soße Hollandaise, Rotkohl, Speckbohnen, Kroketten, Salzkar‐
toffeln, med. Nudelsalat, hausgeb. Brote, Bratäpfel mit Vanillesoße, Sekt zum Ansto‐

ßen, Kaffee, Tee und Säfte uvm. inkl. 26,50 Euro
Festliches Weihnachtsbuffet ab 18.00 Uhr 

Zur Begrüßung einen Glühwein, Rinderbrühe mit Leberknödel, Ente, Rinderrouladen,
Lachs im Ganzen, Wildragout, Zwetschgen‐Zwiebelbraten vom Baustruper Freiland‐
schwein, Spinatquiche, Rotkohl, Speckbohnen, Kroketten, Salzkartoffeln, Servietten‐
knödel, Nussbrot, Apfel‐Zwiebel‐Schmalz, bunter Gewürzreis mit Pilzen, Bunter Salat,
Rote Beete Carpaccio, vers. Soßen und Dressings, Dessert: Orangen‐Quittenmousse, 

Bratäpfel mit Vanillesoße – satt‐ 27,90 Euro
Silvesterball inkl. Sektempfang

Tanz mit DJ Krause, freier Getränkeauswahl, köstlichem
kalt‐/ warmen Schlemmerbuffet, tollem Feuerwerk uvm. 69,‐ Euro. Verbringen Sie mit

uns eine unvergessliche Feier! Einlass ab 19.00 Uhr.
Neujahrsfrühstück am 01.01.2017 

köstliches Frühstücksbuffet von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 
Mit vielen hausgem. und weihnachtlichen Köstlichkeiten, Sekt zum Anstoßen uvm.

Kaffee, Tee und Säfte inkl. 16,50 Euro 
Zu allen Events bitten wir um Voranmeldung. Alte Schule Mohrkirch, Krämersteen 3

24405 Mohrkirch. Tel.: 04646 9907848 oder 0172 1864800. www.alte‐schule‐
mohrkirch.de

Kinder von 0‐3 Jahren zahlen nichts, von 4‐13 Jahren zahlen die Kinder so viel wie sie
alt sind.

Das Café öffnet Samstag, Sonntag und Feiertags immer ab 14.00 Uhr, 
Kein Cafébetrieb vom 24.12.‐31.12.2017. 

Jeden Sonntag ab 10.00 Uhr bieten wir ein großes Frühstücksbuffet.
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Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung:   Christoph Tischmeyer
Gelassener und achtsamer werden. Zu sich
kommen. Sich in Gottes Gegenwart veran-
kern. Impulse für den eigenen Übungsweg
bekommen.
Ablauf: Eine einfache Körperübung zu
Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der Stille,
dazwischen Bewegung, ein kurzer spiritueller
Text, Abschluss mit Gesang und Segen

Gesprächskreis zu theologischen und spiri-
tuellen Themen 
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr, - offener Kreis, ohne Voranmel-
dung - Termine:  17. November (Thema: Jörg
Zink: Der Rufer in die Freiheit – Rückblick
auf sein Leben und sein Werk), 15. Dezember
(Advent feiern, Weihnachtstexte + -geschich-
ten hören, Kekse + Punsch…) und 26. Januar
2017, Ort:  Gemeindehaus Schnarup-Thumby,
Am Pastorat 1, Leitung:   Christoph Tisch-
meyer

zum Vormerken: Die Zwölf Heiligen Nächte 
Mo, 26. Dezember 2016 bis Freitag, 6. Januar
2017, jeweils von 18-18.45 Uhr
jeden Abend (außer 31.12. s.u.) ein Impuls zur
Vertiefung des Weih-
nachtsgeschehens, Sit-
zen in der Stille, Singen,
ein Segen
Ort: Gemeindehaus
Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1; mit P. Chris-
toph Tischmeyer  

Am 31. Dez. 2016 von
16 – 17.15 Uhr:   Medi-
tativer Gottesdienst
zum Jahresschluss in
der  St. Georgs-Kirche,
Struxdorf, mit P. Chr.
Tischmeyer

ADVENTSMUSIK IM KERZENSCHEIN
in St. Johannis,Thumby
Am 3. Advent (So, 11. Dezember) wird um
17.00 Uhr die Chorgemeinschaft Thumby-
Struxdorf ein Programm von adventlichen und
weihnachtlichen Sätzen zur Aufführung brin-
gen. Die Adventsmusik im Kerzenschein trägt
in diesem Jahr die Überschrift „Stärker als die
Dunkelheit“ und findet in der Thumbyer Kir-
che statt. Natalia Siegfried leitet den Chor.
Einige Gedichte und Geschichten werden vor-
getragen. Hildegard Runge (Querflöte) und
Annegret Bregas (Orgel) musizieren einige
Instrumentalstücke. HERZLICHE EINLA-
DUNG zu einem stimmungsvollen Abend im
Advent.

Christoph Tischmeyer, auch im Namen
der Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf
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Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Wir fahren
Sie…
zum Flughafen, 
Meeting,
Event…
Ilona Scheepstra  • Dorfstraße 25
24891 Struxdorf
www.flyway.one  • info@flyway.one
Telefon 04623 - 189976
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LLandfrauen Ekebergkrug
Rund um die Kartoffel

Die Landfrauen des Vereins Ekeberg-
krug trafen sich am 10. Oktober 2016

im Dorfhaus in Uelsby. Im herbstlich
geschmückten Saal konnte die Vorsitzende
Sunhild Andresen 35 Mitglieder und Gäste
begrüßen. Begrüßt wurde Herr Nissen, der
in sechster Generation einen
Bauernhof mit Hofkiosk betreibt
und einen Ernährungsvortrag zum
Thema „Rund um die Kartoffel“
hielt. Mit dem Kartoffelanbau
begannen sie 1987, jetzt ist
auch der Eierhandel dazugekom-
men. Obwohl die Kartoffel eine
wertvolle Frucht ist, in der Ernäh-
rung liegt der Reis mit 80 Pro-
zent an der Spitze, gefolgt von
Getreide und Mais. Seit 50 Jahren ist der
Verzehr rückläufig. Der Ursprung der Kar-
toffel liegt in den Anden, die Inkas benutz-
ten sie als Zahlungsmittel. Insgesamt soll es
5.000 verschiedene Sorten geben, gehandelt
werden 50-60 Sorten. Im Jahre 1750 brach-

te Friedrich der Große die Kartoffel
(genannt Erdapfel) von seiner Reise mit

nach Deutschland. Zu der Zeit
herrschte große Hungersnot und
Seuche. Zu damaliger Zeit hatte
Irland eine schlechte Ernte und
viele Iren sind ausgewandert. 
Zu Beginn seines Vortrages stell-
te Herr Nissen drei Sorten vor, die
abgekocht waren und wir pellen
mussten. Die erste war eine alte
Sorte die wieder gezüchtet wird,
die zweite eine mehlige und die
dritte festkochend. Nach dem
Ende genossen wir alle das Büfett
der leckeren verschiedenen Kar-

toffelgerichte. Dieses wurde von den Land-
frauen zubereitet. Anhand von Dias konnten
wir den Arbeitsgang von der Pflanzung bis zur
Ernte verfolgen. In Kisten in großen Hallen
bei 5 bis 6 Grad werden die Kartoffeln einge-
lagert. Es gibt dort sogar den Dingholzer Kar-

toffelschnaps, der wird aber anderweitig
produziert. Interessant wäre noch:
Kartoffeln machen nicht dick, denn

1 kg enthält nur 2 g Fett, aber Vita-
min C. Herr Nissen verzichtete auf
ein Honorar, sondern bat um eine
Spende für Uganda. Dort unter-

stützt er die Kindernothilfe. Das
betrifft Kinder ohne Eltern, die auf einer

mobilen Farm im landwirtschaftlichen
Anbau ausgebildet werden. Sie mach-

ten sich selbst ein Bild vor Ort und
sahen wie stolz die Kinder ihre Erträge auf
dem Markt verkaufen.
Silke Christiansen dankte Herrn Nissen sowie
den Helfern und überreichte allen ein Präsent.

Barbara Bartelsen

t

t

p

b
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NNeues vom Sozialverband OV Satrup 
Vorbildliche Arztpraxen gesucht
Nichts in der Welt ist so ansteckend wie
Gelächter und gute Laune. (Charles
Dickens 1812-1870)

Wo gibt es barrierefreie  Arztpraxen in
Schleswig-Holstein? Jeder zehnte

Einwohnervin Schleswig-Holstein hat eine
amtlich festgestellte Behinderung. Deshalb
wird für viele Menschen eine barrierefreie
Umgebung immer wichtiger, auch wenn es
um den Besuch beim Arzt geht.
Der SoVD stellt allerdings fest, dass längst
nicht jede Arztpraxis problemlos für Men-
schen mit Behinderung zu erreichen  ist. Es
gibt höhere Etagen ohne
Fahrstuhl, steile Aufgän-
ge, keine Behinderten-
Toiletten und selten Maß-
nahmen für  Menschen
mit Sehbehinderung.
Umso mehr freut sich der
SoVD über Praxen, bei
denen Inhaber und Perso-
nal an Menschen mit
Handicap denken.
Und da kommen Sie ins
Spiel. Der SoVD sucht
Arztpraxen in ganz
Schleswig-Holstein, die
Ihrer Meinung nach sehr
gut für Menschen mit
Behinderung
erreichbar sind. 
Ihre Vorschläge
können Sie auf
der Internet-
Seite:  wettbe-
werb.sovd-sh.de
einreichen oder
per Post schi-
cken an: Sozial-
verband
Deutschland

e.V.. Landesverband Schleswig-Holstein,
Abtl. Sozialpolitik, Muhliusstr. 87, 24103
Kiel. Bitte mit einer kurzen Beschreibung und
zwei, drei Fotos. Unter allen Einsendungen
verlost der SoVD einen einwöchigen Aufent-
halt im Erholungszentrum in Büsum.
Teilnehmen können Sie bis einschließlich 13.
November 2016. Anschließend wird eine
fachkundige Jury eine Praxis auswählen, die
aus allen Einsendungen besonders hervor-
sticht. Diese Praxis wird ausgezeichnet und
einen kleinen Preis erhalten.
Am 23. 10. 2016 fuhren wir mit Bustouristik
mbk zum Mehlbüddel-Essen. Wir wurden auf-
grund der vielen Teilnehmer in Satrup vom
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Zob abgeholt und los ging es auf direk-
tem Weg nach Lunden zum Lindenhof.
Das Essen wurde in drei Gängen ser-
viert: 1. Gang: Mehlbüddel mit Kirsch-
soße und Schweinebacke, 2. Gang:
Mehlbüddel mit Rosinen, Zucker,
Zimt und ausgelassener Butter, 3.
Gang: Salzkartoffeln mit Schwei-
nebacke, Kasseler und Senfsoße.
Es gab reichlich zu essen und
schmeckte köstlich. Nach dem
Essen Weiterfahrt zum Eidersperr-
werk. Hier wurde Rast gemacht und
die obligatorische Sekt-
pause eingelegt. Anschlie-
ßend  ging es weiter in das
Hotel „Arlauer Schleuse“,
wo wir mit Kaffee und
Kuchen versorgt wurden.
Danach Rückfahrt und
gegen 18,30 Uhr wurden
wir zu Hause abgesetzt. 
Am Samstag, d. 26.
November 2016 laden wir
Sie herzlich zu unserer
Adventsfeier in „Satrup-
Krog“ ein, Beginn 15 Uhr.
Nach der Kaffeetafel
erwartet Sie ein buntes
Unterhaltungspro-
gramm.  Wir hören
Malek auf der Klari-
nette und die erleben
die Petuh-Tanten.  Alle
sind dazu eingeladen -
wir freuen uns auf Ihr
Kommen! Unkosten-
beitrag 8.--€ pro Per-
son. Anmeldung bitte
bis zum 20. November
2016 bei Tel.: 04633-
967971 und 04633-
8322 und 04633-
968422.

Am Freitag, d. 02. Dezember 2016 findet
unser Adventsfrühstück statt. Wir treffen

wir uns um neun Uhr im Pavil-
lon in der Alten Schule in

Satrup, um in gemütlicher Runde
zusammen zu frühstücken. Die kleinen
Kinder aus dem Kindergarten werden
uns wieder besuchen und etwas vor-
tragen. 
Der Vorstand des Ortsverbands

Satrup wünscht allen Mitgliedern eine
schöne und besinnliche Adventszeit!  

Erna Anstett  

dd
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CChronik-Gruppe Schnarup-Thumby
Diaprojektor gesucht

Die Hauptaufgabe der Chronik-Gruppe der
Gemeinde Schnarup-Thumby besteht im

Augenblick darin, Dokumente zu sammeln, welche
die dörfliche Entwicklung in den zurück liegenden
Zeiten belegen und illustrieren. Einiges ist auch
schon zusammengekommen und wird in einem
Archiv-Schrank der Gemeinde zentral gesammelt,
darunter auch eine ganze Reihe von historischen
Fotos, viele davon als Dias fotografiert. 
In diesem Zusammenhang ist ein kleines Problem auf-
getaucht: Die Gruppe verfügt über keinen funktionie-
renden Diaprojektor mehr, kann die interessanten
Fotos also nicht mehr sichtbar machen. Nach so einem
Gerät, das noch der analogen Ära der Fotografie ent-
stammt, wird nun gesucht. Daher die Frage: Gibt es in
irgendeinem Haushalt einen funktionierenden Diapro-
jektor, der inzwischen nur noch „rumsteht“, weil er für
die moderne digitale Fotografie nutzlos geworden ist
und eigentlich nicht mehr gebraucht wird? In diesem
Fall würde sich die Chronik-Gruppe freuen, wenn sie
das Gerät übernehmen dürfte. Telefon-Kontakt:
04623-180014

Ulrich Barkholz

Wehren Struxdorf und Schnarup-Thumby
Weihnachtsbaumverkäufe

Die Feuerwehren Struxdorf und Schnarup-
Thumby verkaufen auch in diesem Jahr Tan-

nenbäume in guter Qualität und unterschiedlichen
Größen und liefern im Gemeindegebiet. Die Ver-
kaufszeiten:
Sonntag, 1. Advent, 27.11.2016, 11.00 bis 17.00 Uhr
beim Weihnachtsmarkt im Sägewerk in Struxdorf
Samstag, 10.12.2016, 9.00 bis 13.00 Uhr am Dörps-
krog „Zur Kastanie“ in Schnarup-Thumby

Birgit Martius
Gemeindevertretung Struxdorf

Nächster Sitzungstermin

Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeinde-
vertretung Struxdorf findet am Mittwoch,

14.12.16, um 20 Uhr im Dörps-und Schüttenhuus
Hollmühle statt.
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Feste, Veranstaltungen,
Partyservice
Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr. ab 18 Uhr
Mi. und Sa. nur Feste und Feiern

So. 10:30 bis 13 Uhr und ab 18 Uhr
www.zur-kastanie.de     Tel. 04623/290

Dörpskrog „Zur Kastanie“

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Galileo

Probetraining kostenfrei

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche
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GGemeindevertretung Struxdorf
Elternbeiträge im 

Kindergarten steigen

Die Gemeindevertretung befasste sich in
ihrer letzten Sitzung mit vielen Fragen

rund um die Kindertagesstätte. Es begann
mit der Information von Bürgermeister
Dieter Thiesen, dass die Gemeinde nach
erfolgter Umschreibung im Grundbuch nun
Eigentümerin des Gebäudes geworden sei.
Danach wurden ohne die erschienenen 14
Zuhörer der Übernahme von zwei Kosten-
ausgleichszahlungen nach dem Kinderta-
gesstättengesetz zugestimmt und eine
Betreuungskraft in der Regelgruppe als
Erzieherin eingestuft.
Wieder öffentlich, übernahm die Vertretung
die Empfehlung des Kindergartenausschusses
zur Einrichtung einer Regelgruppe, einer
Krippe sowie einer Tagespflegestelle, um die
Handlungsfähigkeit der KiTa zu erhalten. 
Dort aber sind die Betriebskosten gestiegen;
deshalb hatte der Beirat dem Ausschuss eine
Erhöhung der Elternbeiträge empfohlen, und
dieser gab das nun der Gemeindevertretung
als Antrag weiter. Einstimmig wurde darauf-
hin der Elternanteil in der Kernzeit von 7:30
bis 14 Uhr für unter Dreijährige auf 215 Euro
sowie für über Dreijährige auf 165 Euro
heraufgesetzt. Der Elternbeitrag für verlänger-
te Öffnungszeiten bleibt  bei 15 Euro pro hal-
ber Stunde.
Zustimmend nahm die Vertretung die Jahres-
rechnung 2015 für die KiTa zur Kenntnis; sie
schloss mit einem Guthaben von 20475 Euro
ab. Als erfreulich bewertete man auch einen
Zuschuss von 3823 Euro im laufenden Haus-
halt für die Betreuung von Flüchtlingskindern
in Kindergärten.
Weniger Geld gab es allerdings bei den
Schlüsselzuweisungen des Landes: Wegen
gestiegener eigener Finanzkraft sank der
Betrag um 12000 Euro. Dennoch wusste
Finanzausschuss-Vorsitzender Martin Die-

drichsen: „Unsere Haushaltslage ist stabil.“
Damit das auch für die Schmutzwasserbeseiti-
gung gilt, musste im Vorfeld einer 2022 anste-
henden und über 25000 Euro teuren Kanalin-
spektion eine jährliche Rückstellung von 3600
Euro beschlossen werden. Außerdem wurden
der Kubikmeterpreis ab diesem Monat um
zehn Cent auf 2 Euro und die monatliche
Grundgebühr um 50 Cent auf nunmehr 17,50
Euro heraufgesetzt. 
Die einzige Gegenstimme gab es bei der
Umnutzung des ehemaligen Reitplatzes am
„Dörps- un Schüttenhuus“ zur Streuobstwiese
nebst Bouleplatz. Dort sollen jetzt für 1820
Euro zwölf schon größere Obstbäume
gepflanzt werden; doch weil der Boden nicht
optimal für Baumwachstum ist, werden „die
Pflanzlöcher mit guter Muttererde großzügig
gefüllt“, so der Mehrheitsbeschluss.
Gern möchte sich die Gemeinde baulich
erweitern. Dazu ist jedoch die Erstellung einer
Innenbereichssatzung nötig. Außerdem ist
„von oben verordnet“, dass bis 2025 nur noch
24 Grundstücke bebaut werden dürfen. Der-
zeit ermittelt ein Ingenieurbüro, wo Bauland
grundsätzlich möglich ist.
Auch mit dem Claus-Brix-Haus wird sich die
Gemeindevertretung demnächst beschäftigen.
Es soll nämlich zusammen mit dem Feuer-
wehrhaus umgebaut werden, und dafür hat der
Bauausschuss verschiedene Modelle vorge-
legt. Je nach Ausführung kommen Kosten von
70000 bis 300.000 Euro auf die Gemeinde zu.

Hans-Werner Staritz

Theatergruppe Struxdorf
Theaternachmittag abgesagt

Leider muss der für den 10. Dezember
geplante Theaternachmittag für die

Senioren aus organisatorischen Gründen
ausfallen.

Angelika Braatz-Hansen
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Glücksburger Straße 11
24986 Mittelangeln ‐ OT Satrup

Tel. 04633 / 9687224
www.weisselibelle.de

Öffnungszeiten in der
Vorweihnachtszeit

Mittwoch: 9 ‐ 12 Uhr ▪ Donnerstag: 9 ‐ 12 Uhr, 15 ‐ 18 Uhr
Freitag: 9 ‐ 12 Uhr, 15 ‐ 18 Uhr ▪ Samstag: 9 ‐ 12 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Wir haben dieses Jahr zwei Adventssamstage mit vielen tollen

Weihnachtsinspirationen für Sie geplant und laden an folgenden
Tagen auf ein Adventsgetränk und Snack ein:

Samstag, d. 19. November 2016 von 9 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, d. 10.Dezember 2016 von 9 Uhr bis 18 Uhr
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 12.11.16 10:00 Oase-Tag Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 12.11.16 12:45 JKSStruxdorf: Kerzenhuus in Steinfeld Claus-Brix-Haus
Sa, 12.11.16 20:00 Thumbyer Theaterspeeler: Dolly Butt, Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 12.11.16 20:00 FFW Ekeberg: Verspielen Dörps- un Schüttenhus
So, 13.11.16 10:00 Gottesdienst zum Totengedenken St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 13.11.16 16:00 Thumbyer Theaterspeeler: Dolly Butt, Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 14.11.16 19:30 FFW Struxdorf: 11.Übungsabend Gerätehaus Struxdorf
Mo, 14.11.16 19:30 FFW Ekeberg: Übungsabend Gerätehaus Ekeberg
Di, 15.11.16 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 16.11.16 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 16.11.16 19:00 Buß-und Bettag: Gottesdienst für die Region Angeln-Süd 

Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Do, 17.11.16 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 17.11.16 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 20.11.16 10:00 Gottesdienst zum Totengedenken St. Georg Kirche Struxdorf
So, 20.11.16 17:00 JKS Struxdorf: Nils Holgerson, Studio der NDB Flensburg
Di, 22.11.16 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Di, 22.11.16 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) St. Georg Kirche Struxdorf
Mi, 23.11.16 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 23.11.16 Junge Landbienen: Gestecke und Kränze
Do, 24.11.16 12:30 Senioren Schnarup-Thumby: Grünkohlessen bei Pfefferkorn 

"Alte Schule" in Thumby
Do, 24.11.16 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Do, 24.11.16 16:00 Schnarup-Thumby: AWG Weihnachtsbaum aufstellen

"Alte Schule" in Thumby
Fr, 25.11.16 18:00 Schützen Hollmühle: Weihnachtsschießen

Dörps- un Schüttenhus
Fr, 25.11.16 19:00 Sparclub Thumby : Jahreshauptversammlung mit Essen

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 26.11.16 11:00 Adventsbasar der Sozialtherap. Einrichtung 

Halle Fürst, Ekebergkrug

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 26.11.16 15:00 SoVD Satrup: Weihnachtsfeier Satrup-Krog
So, 27.11.16 09:00 Kirchenwahl Claus-Brix-Haus und Pastorat Thumby
So, 27.11.16 10:00 1. Advent - Gottesdienst mit Taufe St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 27.11.16 11:00 Struxdorf: Weihnachtsmarkt Sägewerk Mangelsen
So, 27.11.16 11:00 FFW Struxdorf: Tannenbaumverkauf, Sägewerk Mangelsen
Di, 29.11.16 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 30.11.16 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Fr, 02.12.16 09:00 SoVD Satrup: Adventsfrühstück Alte Schule im OT Satrup
Fr, 02.12.16 14:30 Seniorenadventsfeier für Thumby und Struxdorf 

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 02.12.16 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 03.12.16 20:00 FFW Struxdorf: Verspielen Dörps- un Schüttenhus
So, 04.12.16 10:00 2. Advent - Gottesdienst, mit der GottesdienstGruppe

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 05.12.16 09:30 JKS Stuxdorf: Weihnachtsmarkt auf Stockseehof

Kindergarten Struxdorf
Di, 06.12.16 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd)

Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Mi, 07.12.16 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 08.12.16 15:30 Advent feiern mit den Kindern (ab 5 Jahren)

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 09.12.16 20:00 Taizé-Andacht St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 10.12.16 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 10.12.16 09:00 FFW Schnarup-Thumby: Tannenbaumverkauf

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 11.12.16 17:00 Adventsmusik mit Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 12.12.16 19:30 FFW Struxdorf: 12.Übungsabend Gerätehaus Struxdorf
Di, 13.12.16 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 14.12.16 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-
tgl.
Mi, 14.12.16 20:00 Gemeindevertretersitzung Struxdorf, Dörps- un Schüttenhus
Do, 15.12.16 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 15.12.16 19:30 Advent feiern – Ein gemütlicher Abend für alle
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FFFW Struxdorf: Jahrelang gewartet
Digitalfunk ist angekommen

Wir haben jahrelang drauf gewartet,
jetzt ist er auch in Struxdorf ange-

kommen: der Digitalfunk! Polizei und Ret-
tungsdienst arbeiten bereits seit einiger Zeit
mit dem Digitalfunk, jetzt ist auch die Feu-
erwehr in Schleswig-Holstein flächende-
ckend damit ausgestattet.
In unserem Feuerwehrfahrzeug (MLF) ist ein
festes Digitalfunkgerät eingebaut, zusätzlich
gibt es 6 Handfunkgeräte. Unser Funkbeauf-
tragter Jörg Frenz hat an einer umfassenden
Multiplikatorenschulung teilgenommen und
den Funkerinnen und Funkern der FFW Strux-
dorf an jeweils 2 Abenden die Theorie
und Praxis der neuen Geräte vermittelt.
Der große Vorteil der neuen Geräte in
unserer praktischen Arbeit ist die deutlich
bessere Qualität der Gespräche; es gibt so
gut wie kein Rauschen oder Knacken
mehr. Auch die Reichweite ist größer als
vorher. Außerdem ist der Kontakt zur
Leitstelle leichter herzustellen.

Der Vorstand der FFW Struxdorf

Seniorenclub Schnarup-Thumby
Grünkohlessen in Brarupholz

Unser Besuch im Kerzen-
huus (Steinfeld) war ein

voller Erfolg und brachte
allen Teilnehmern Freude. Im
November, am Donnerstag,
den 24.11., treffen wir uns um
12:30 Uhr bei der alten Schu-
le. Dann fahren wir gemein-
sam nach Brarupholz bei
Pfefferkorn zum Grünkohles-
sen. Im letzten Jahr gefiel es
uns so sehr, dass wir uns für
dieses Jahr wieder angemeldet
haben. Ich freue mich darauf.
Am Freitag, dem 2. Dezem-
ber, findet der Adventskaffee
in unserem Dörpskrog statt.
Wir sind dazu von der Kir-
chengemeinde und den politi-

schen Gemeinden eingeladen; dann ist das
Jahr auch bald zu Ende. Das nächste Treffen
wird dann im Januar 2017 sein. Bitte vormer-
ken: Am Sonntag, dem 19. Februar 2017 wird
das plattdeutsche Theaterstück der Thumbyer
Theaterspeelers noch einmal für die Senioren

aufgeführt.
Gerda Zielke
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NNeubürger in Schnarup-Thumby
So sollte es sein!

Wie kommt ihr denn nach Schnarup-
Thumby? Ganz einfach: über Ebay-

Kleinanzeigen!
Ende letzten Jahres fassten wir den Ent-
schluss: wir ziehen um! Gerne ländlich; ein
Dorf mit dem gewissen Etwas. Wir suchten
im Internet in einem Radius von 100 Kilome-
tern. Ursprünglich kommen wir aus der Stadt,
in welcher der Indianer um den Berg reitet. Da
tauchte eine interessante Immobilie auf, aber
wo bitte ist Schnarup-Thumby?
Google zeigte uns den Weg und gleichzeitig
einiges mehr. Die Zeitung
der 5w erschien auf dem
Monitor, neben dem Sport-
verein und dem Dörpskrug.
Die Umgebung in Mittelan-
geln hatte es uns sofort
angetan. Die wichtigen
Anbindung bzgl. Schulen,
Einkaufsmöglichkeiten und
Ärzten war vorhanden. 
Und die 5w? Die Zeitung
machte uns neugierig auf
das Dorf, in dem noch ein
Dorfleben stattzufinden
schien. Biikebrennen, Oster-
feuer, Spieleabende, Kin-
derfest, Laternelaufen. Das
haben wir uns gewünscht.
So sollte es sein!
Im Sommer dieses Jahres
packten wir unsere sieben
Sachen und zogen nach
Schnarup-Thumby. Die
Nachbarn haben uns freund-
lich begrüßt und aufgenom-
men. Unsere Tochter kann
alleine vor die Tür zum
Spielen, Radfahren, um
Freunde zu treffen und im
Dorf zum Sport zu gehen.

Am Laternelaufen haben wir teilgenommen
und es war tatsächlich wie von der 5w
beschrieben. Beim Stockbrot und einem wär-
menden Punsch kamen wir mit dem Einen
oder Anderen ins Gespräch und haben viel
Spaß gehabt.
Wir fühlen uns in Schnarup-Thumby sehr
wohl und bedauern es nicht, hier her gezogen
zu sein. 
Anfang des Jahres habe ich beim Lesen der
5w gesagt: „Für die Zeitung möchte ich gerne
schreiben.“ 
So sollte es sein!

Steffi Merkel

f
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de
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LLaternelaufen in Schnarup-Thumby
Leuchtender Lindwurm

Auch in Schnarup-Thumby zogen die
Kinder mit Laternen durchs Dorf. Ver-

anstalter des Umzugs war die SG Thumby.
Die Freiwillige Feuerwehr sicherte die Ver-
anstaltung ab. Etwa 30 Kinder trafen sich
an der alten Schule und zogen unter Lei-
tung von Siggi und Juliane erst zum Dörps-
krog, dann die Dorfstraße entlang und ver-
schwanden im Kirchweg.
Im Neubaugebiet „Bi de Kirch“ angekommen,
wurde Pause gemacht. Alte und neue Later-
nenlieder wurden dort gesungen. Dann zog der
leuchtende Lindwurm zum Pastorat. Dort wie-
derholte sich die gleiche Prozedur. Dann kam
der wunderbar gruselige Weg durch den dunk-
len Wald, an dessen Ende ein von der Feuer-

wehr kontrolliertes Holzfeuer wohlige Wärme
und warme Beleuchtung vermittelte.
Auf der Treppe der Schule wurde dann noch
ein Abschlussfoto mit vermutlich allen Kin-
dern und ihren Laternen gemacht. Danach
wurde die Küche gestürmt, in der Wurst und
Punsch an die Hungrigen und Durstigen ver-
teilt wurden. Kostenlos konnte man Hefeteig
abgreifen, mit dem man an einem Badewan-
nenfeuer Stockbrot zubereiten konnte.

Auch in diesem Jahr
AWG stellt Baum auf

Auch in diesem Jahr stellt die Allgemei-
ne Wählergemeinschaft Schnarup-

Thumby (AWG) wieder einen gespendeten
Weihnachtsbaum auf dem Vorplatz der
alten Thumbyer Schule auf. Das Ganze fin-

det statt am Donnerstag vor dem 1.
Advent (24. November) um 16
Uhr. Wer bei der Aktion zuschauen
oder mitmachen möchte, ist herz-
lich eingeladen. Für einen kleinen
Imbiss zum Klönschnack nach dem
Aufstellen ist auch gesorgt.

Für den AWG-Vorstand:
Ulrich Barkholz
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PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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SSSF-Kochkurs
Gerichte aus Frankreich

November – wie in jedem Jahr Zeit für
den Herbst-Kochkurs des Sydslesvigsk

Forenigen (SSF) in der alten Schule Thum-
by. Auch diesmal war der Kurs, gewohnt
perfekt geplant und organisiert von Volker
Bock, bis auf den letzten Platz besetzt. 
Kursleiterin Anna Grete Jessen (Foto: rechts)
hatte diesmal das Motto „Bodenständige
Rezepte aus Frankreich“ ausgegeben und
sechs verschiedene Rezepte mitgebracht, eines
davon für eine Nachspeise. Diesmal kamen
ganz spezielle französische Käsesorten zum
Einsatz, die in unseren Supermarktregalen
nicht regelmäßig zu finden sind. So fand der
Reblochon, ein milder fettreicher französischer
halbfester Schnittkäse, der aus Kuhmilch her-
gestellt wird, seinen Platz in einer leichten und

leckeren pürierten Kohlrabisuppe. In einem
Salat mit du Puy-Linsen, einer grünen franzö-

sischen Hülsenfrucht mit ange-
nehmem nussähnlichem
Geschmack, rundete ein Fourme
d’Albert – ein milder Blauschim-
melkäse – das Aroma ab. Außer-
dem wurden noch ein Wirsing-
kohlsalat mit Äpfeln, ein Fischge-
richt mit weißen Bohnen und
Tomaten sowie Schweinesteaks
mit Lauchpüree unter Anna Gre-
tes fachkundiger Anleitung zube-
reitet. Als Nachspeise wurde dies-
mal „Battue aux fruits“, ein lecke-
rer Kuchen mit gemischten Früch-

ten und Beeren, gebacken und zum Schluss
ofenwarm serviert. 
Durch die bei uns eher unbekannten Käsesor-
ten und einige hierzulande unübliche Zuberei-
tungsarten erschlossen sich den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern viele neue geschmackli-
che Erfahrungen. 
Das gemeinsame Schnippeln und Brutzeln
machte wieder einmal sichtlich Spaß, und
hungrig nach Hause gehen musste angesichts
der Vielfalt der Gerichte natürlich auch dies-
mal niemand. 
Im Frühjahr wird es wiederum einen Kochkurs
geben. Das Motto wird dann asiatisch-exotisch
sein: Gerichte von den Philippinen werden auf
der Rezeptliste stehen.

Ulrich Barkholz
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CCDU-Ortsverband Struxdorf
Schlachtbetrieb besichtigt

Am Freitag, den 30.09.16 besuchte der
CDU-Ortsverband  Struxdorf,  in Bei-

sein von Landtagsabgeordneten Johannes
Callsen, den Schlachtbetrieb Otto Vollert-
sen GmbH in Satrup mit 23 Mitglie-
dern und interessierten Gästen. Die
beiden Geschäftsführer Torsten Reusch
und Carsten Bachler begrüßten die
Gäste und erläuterten den Schlachtbe-
trieb zunächst in Form eines Vortra-
ges: Es werden in Satrup  aus-
schließlich Rinder
geschlachtet. Das Hauptein-
zugsgbiet des Schlachtviehs ist
Schleswig-Holstein. Durch die zen-
trale Lage und dadurch entstehende
kurze Anfahrtswege wird Trans-
portstress vermieden, was sich
auf die Qualität der Fleischpro-
dukte positiv auswirkt. Eine
Spezialisierung ist durch das
Angler Schrotmastkalb (Rose-
Kalbfleisch) erreicht worden,
welches in ganz Deutsch-
land gekauft wird und

besonders zart und feinfaserig ist. Carsten
Bachler erläuterte weitere Produkte, die

vom ausgewachse-
nen Rind bis zum
Kalb in sämtlichen
Variationen  zu
bekommen sind.
Das Qualitätsma-
nagement wurde
ebenfalls angespro-
chen; so werden
insbesondere alle
betrieblichen Daten
erfasst und ausge-
wertet.
Nun führte uns
Torsten Reusch
dann in den
Schlachtbetrieb wo,

von der Viehannahme bis zur Zerlegung, die
gesamte Schlachtkette erläutert wurde. Ein-
drucksvoll waren der Hygienestandard im
ganzen Gebäude und die Personalausstattung,

welche aus gelerntem Fachpersonal
besteht, die einen reibungslosen Ablauf

gewährleisten. Ständig überwacht wird
die Schlachtung durch mehrere Tierärz-

te, welche die zur Schlachtung anste-
henden Tiere untersuchen und
beschauen. Ein neutraler Klassi-

fizierer ermittelt das Schlacht-
gewicht und beurteilt die Schlacht-
körper nach Güte und Qualität.
Im Anschluss gingen Torsten

Reusch und Carsten Bachler auf alle
auftretenden Fragen ein und beant-

worteten diese ausführlich.
Johannes Petersen bedankte
sich  bei den beiden Geschäfts-
führen für Ihre Ausführungen

und überreichte ein kleines Prä-
sent.

Johannes Petersen

t

d
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Gewerbeflächen

zu vermieten!

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Arbeitsbühne/
Hubsteiger zu vermieten
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GGemeindevertretung Schnarup-Thumby
Breitbandausbau

Bürgermeister Andreas Bonde hatte das
Interesse am Thema „Breitband“ über-

schätzt. Deshalb blieben bei der letzten
Gemeindevertretersitzung viele Plätze im
großen Saal des Dörpskrog „Zur Kastanie“
leer. Er war mit seinen Gemeindevertretern
gegenüber den Besuchern die Mehrheit.
Alexander Schmidt, der zuständige Mitar-
beiter des Amtes Mittelangeln berichtete
über den momentanen Stand der Breitband-
planung, für die gerade das Interessensbe-
kundungsverfahren abgeschlossen wurde.
Dabei stellte sich heraus, dass das Betrei-
bermodell mit Glasfaserausbau die güns-
tigste Lösung ist. Dazu wird vermutlich ein
Zusammenschluss der Gemeinden im Amt
Mittelangeln in Form eines Zweckverbands
erfolgen, um die möglichen Fördermittel zu
erhalten. Betroffen sind davon die gesamte
Gemeinde Schnarup-Thumby und die
Randgebiete von Sörup sowie Mittelangeln.
Denn die Zentren der beiden großen
Gemeinden sind nach den Vorgaben der
Bundesregierung bereits genügend ausge-
baut. Eine Bürgermeisterrunde muss dazu

die notwendigen Beschlüsse fassen. Ein
möglicher Gründungszeitpunkt für den
Zweckverband wäre der 1. Februar 2017.
Dieser würde dann die notwendigen Ent-
scheidungen treffen und die Fördermittel
beantragen.
Schmidt betonte, dass zum Erhalt von För-
dermitteln eine Anschlussquote von 60 Pro-
zent erforderlich sei. Bürgermeister Bonde
machte dazu klar, dass hierfür eine Aufklä-
rungskampagne notwendig sei, in die auch
die Mitglieder der Gemeindevertretung ein-
gebunden werden müssten. Es sei ihre Auf-
gabe, den Bürgern klarzumachen, dass am
Breitbandausbau die Zukunftsfähigkeit des
Dorfes läge. Außerdem sei heute kaum

Frisches Tannengrün

ab Anfang Dezember Weihnachtsbäume

Futtermöhren
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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noch ein Haus zu verkaufen oder eine
Wohnung zu vermieten, die keinen hoch-
wertigen Breitbandanschluss hätten. Selbst
Kinder, die im Elternhaus aufgewachsen
wären, würden in Gegenden mit besserem

Internetanschluss umziehen.
Da die Pflastersteine vor dem Wasserwerk
als Fläche nicht mehr verkehrssicher sind,
sollen sie entfernt werden. Zur Diskussion
steht ein Auffüllen mit Recyclingmaterial
oder Umwandlung in eine Grünfläche mit
Büschen. Da hier aber auch eine mögli-
che Trasse für die Verlegung
von Glasfaserkabeln gegra-
ben werden müsste,
wurde die Entschei-
dung darüber in das
nächste Jahr vertagt.

Helmut Witt wurde von Bürgermeister
Bonde als neues Mitglied der Gemeinde-
vertretung verpflichtet. Er ist Nachrücker
für Torsten Thomsen-Bendixen, der sein
Amt aus Krankheitsgründen niedergelegt
hatte.
Die Wahl von Andreas Nielsen zum
Gemeindewehrführer wurde von den Man-
datsträgern einstimmig bestätigt. Sein Vor-
gänger Georg Lorenzen erhielt eine Dan-
kesurkunde der Gemeinde, in der seine 16-
jährige Dienstzeit als Wehrführer sowie die
vorlaufende sechsjährige Tätigkeit als
Stellvertreter besonders hervorgehoben
wurden.
Die Gemeinde Schnarup-Thumby beteiligt
sich an der gemeinsamen Stromausschrei-
bung der Gemeinden und Institutionen des

Amtes Mittelangeln.
Auf Nachfrage gab Bürgermeister

Bonde bekannt, dass die Stre-
ckenführung für die Cimbern-

Rallye verlegt
wurde und
nicht mehr
den Ortskern
von Schna-
rup-Thumby
berührt.

g
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EEinladung zu schönen Veranstal-
tungen im Advent !

ADVENT FEIERN – ein Nachmittag für die
Senioren im Thumbyer Dörpskrog
Die Kommunalgemeinden Struxdorf und Schna-
rup-Thumby sowie die Kirchengemeinde Thumby-
Struxdorf laden herzlich zur Seniorenadventsfeier
in den Dörpskrog „Zur Kastanie“ nach Thumby
ein! Dieter Thiesen, Andreas Bonde und ich freuen
uns über zahlreiche Frauen und Männer aus unse-
ren Dörfern ab dem Alter von 60 Jahren. Die Feier
beginnt am Freitag, den 2. Dezember um 14.30
Uhr. Wie immer erwartet die versammelten Gäste
ein buntes Programm, mit Musik, Gesang und
Geschichten.

ADVENT FEIERN – ein Nachmittag für Kin-
der ab 5 Jahren
Britta Greve, Ina Voigt-Schöpel und Christoph
Tischmeyer laden am Donnerstag, den 8. Dezem-
ber in der Zeit zwischen 15.30 und 18.00 Uhr zu
einem Adventsnachmittag ein. Es wird gesungen
und gespielt, gebastelt und (vielleicht auch) geba-
cken, gegessen und getrunken.
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am Pasto-
rat 1
Anmeldung bei Chr. Tischmeyer: 04623 – 380
(möglichst bis 6.12.) 

ADVENT FEIERN – Ein gemütlicher Abend
für alle 
Am Donnerstag, den 15. Dezember um 19.30 Uhr
laden wir ein zu einem besinnlichen Abend im
Advent. Jeder kann ein Advents-Gedicht oder eine
weihnachtliche Geschichte vorlesen; dazu gibt es
Tee, Punsch (mit und ohne Alkohol), Selbstgeba-
ckenes… 
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am Pasto-
rat 1
Anmeldung wäre nett, bei Chr. Tischmeyer: 04623
– 380 (möglichst bis 13.12.) 
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WAAGERECHT: 1. Feuer ohne Flamme    5. Klostervorsteher    8. radioaktives Halbmetall    13. altnordi-
sches Schriftzeichen    14. antikes Saiteninstrument    16. gotisches Spitztürmchen    17. nicht willkommen    19.
Feiern, Partys    20. Ex-Beatle (Ringo)    21. Vergütung als Gegenleistung für Arbeit    23. Bilderreihe    24.
Abk.: Direktor    25. dän.: Käse    28. Song v. Paul Kuhn: „Es ... kein Bier auf Hawaii“    31. spanische Rotwein-
bowle    35. seemänn.: in den Wind gehen    36. Stacheltier    37. Nichtskönner    40. Kuranwendung: Kneten des
Körpers    41. Hauptstadt des Jemen    42. Völkergruppe in der Arktis    43. auf der Erde befindlich    44. mathe-
matischer Ausdruck    47. engl.: Benzin    48. Spielberg-Film: „Der weiße ...“    50. Hauptschlagader    54. med.:
Kniescheibe    58. Vorfahr, Stammvater    59. Soldatenunterkunft    61. schwere, gelbliche Erde    63. Farben-
künstler    64. Nachtgreifvogel    65. individuelle Bezeichnung    66. Schwanzwurzel der Vögel    67. Drehort
eines Films (engl.)    68. Nachbarland von Irak

SENKRECHT: 1. höfliche Geste    2. Zündschnur    3. Donaueuropäer    4. schwarz klebend    5. helles engl.
Bier    6. EDV-Ausdruck: acht Bit    7. Modeströmung    8. Primat    9. Deichschleuse, Abwasserleitung    10.
Teil der Mundwerkzeuge von Insekten (Palpus)    11. tiefe Frauenstimmlage    12. Aufgussgetränk    15. Gegner
des Judentums    18. Babykost    22. Explosionsgeschoss    26. Fluss durch Siegburg    27. alte dt. Silbermünze
29. Blässe, Fahlheit    30. Sportstätte    32. Halbton über G    33. Gewürzflüssigkeit    34. Teil des Verbrennungs-
motors    38. Gewicht der Verpackung    39. Frühlingsmonat    45. Gewaltverbrechen    46. Hauptstadt der Komo-
ren    49. med.: Darmverstopfung    51. Funkortungsverfahren    52. Diskussionsgegenstand    53. dt. Politiker,
MdB (SPD, Niels, *1973)    55. Redensart: ohne Wenn und ...    56. Dreitonintervall    57. Schusterwerkzeug
59. Handy-Nachricht (Abk.)    60. Handlung, Aktion    62. New Yorker Opernhaus (Abk.)

55W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)
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IImpressum
Bitte beachten Sie die geänderten E-Mail-Adressen!

5W erscheint monatlich in einer Auflage von mindestens
1000 Stück und wird per Boten an alle Haushalte in Schna-
rup-Thumby und Struxdorf verteilt und u.a. an folgenden
Stellen ausgelegt: Edeka-Märkte Satrup und Böklund;
Dörpskrog „Zur Kastanie“ Schnarup-Thumby; Buch-
handlung Schröder, Ringelblume Naturkost, Baumarkt
Köhn, Modehaus Harmening Süderbrarup; Reifenhandel
Ringsleben Norderbrarup; Kiosk Dörpstuv, Sabines Fri -
seurladen Mohrkirch; Star-Tankstelle, Imbiss-Point
Böklund; Gasthaus Lindenhof und Kartoffelhof Lausen,
Böel; Bäckerei Hecker, Böelschuby sowie Angeliter
Buchhandlung, GP-Getränkemarkt, Die Haarschneider
und Brigittes Haarstudio, Satrup. 
Das nächste Heft erscheint am 10. Dezember 2016. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssit-
zungs-Termin) ist Freitag, 02.12.16, 18 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr für
die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen und

behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu kürzen.
Alle Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet sind,
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wie-
der. Etwaige Verantwortlichkeiten und Gewährleis -
tungen liegen dann beim Autor. Es besteht kein
Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter Texte und
Bilder. 
Anzeigenpreise: http://anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: http://mitglied.5w-info.de
Persönliche Erinnerung an den nächsten 
Schlusstermin: http://mailing.5w-info.de
Druck: El-Mundo Süderbrarup
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KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So.
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8,
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und
Feiertage ganztags. 
Im Notfall direkt die 112
(EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:
Tel. 04621/5499945 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst

bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308

außerhalb der  Geschäftszei ten:
0 4 1 0 6 / 6 4 8 9 0 9 0
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de




